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Die Tachographenpflicht gibt es schon länger. Relevant 
ist sie bei Übersiedlungen jedenfalls dann, wenn Fahr-
zeuge oder Fahrzeugkombinationen über 3,5 t höchst-
zulässigem Gesamtgewicht eingesetzt werden.
Ab 1. Juli wird die Pflicht nun erweitert. Dann betrifft 
diese Regelung auch Fahrzeuge über 2,5 t höchstzuläs-
sigem Gesamtgewicht, wenn sie im grenzüberschrei-
tenden Güterverkehr oder bei einer Kabotage-Beför-
derung (Inlandstransport in einem fremden Land) 
eingesetzt werden. Das kann auch den Transit über das 
Deutsche Eck betreffen.

Was will die EU damit erreichen?
Lenk- und Ruhezeiten sollen besser kontrollierbar wer-
den, Arbeitsbedingungen verbessert, Verkehrssicher-
heit erhöht und Wettbewerbsverzerrungen reduziert 

werden. Denn der Tachograph dokumentiert die 
entscheidenden Zeiten wie Fahren, Pausen, Ruhe-
zeiten und andere Tätigkeiten.
Fehler bei Bedienung, Aufzeichnung oder Einhal-
tung werden bei Kontrollen sichtbar. Darum ist 
auch der Umgang mit dem Kontrollgerät keine Ne-
bensache: Lenker:innen müssen nachweislich in der 
Handhabung unterwiesen werden.
Für Auftraggeber:innen kann die neue Verordnung 
Vorteile bringen. Nicht, weil ein Gerät im Fahrzeug 
automatisch Qualität erzeugt. Sondern weil regel-
konforme Transporte nachvollziehbarer werden.

Die Arbeit mit Strom kann zu schweren Personenschäden, Verbrennungen oder zum Tod durch Stromschlag 
führen. Bei unsachgemäßem Umgang besteht zudem Brandgefahr durch Kurzschlüsse oder Überlastungen. 
Um die Gefahrenquelle des unsachgemäßen Umgangs ausschließen zu können, hat der Österreichischer Mö-
beltransport Verband die Schulung „Ausbildung zur Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ umgesetzt. Von 
Experte Michael Riccio von der DMG Medien & Consulting wurden die Teilnehmenden mit 80 intensiven Stun-
den Theorie und Praxis fit gemacht. Am Stundenplan standen das notwendige elektrotechnische Basiswissen 
und viele praxisnahe Übungen. Inzwischen haben die ersten Elektrofachkräfte für festgelegte Tätigkeiten haben 
ihre Ausbildung nun absolviert und mit insgesamt drei – nicht einfachen – Prüfungen positiv abgeschlossen.

Unter Strom

Weiterbildung kennt keine Grenzen: Weder geographisch noch organisatorisch. In einer 
Qualifizierung für ÖMTV-Mitglieder ging es um „DTCO“, den Umgang mit dem digitalen 
Kontrollgerät im Fahrzeug, dem Tachographen.

Grenzenlose Weiterbildung



Nachlese und Ausblicke:
ProMovers schaut nach vorne
Natürlich steht in diesem Monat die „Nachlese“ zur Mitgliederversammlung in Wiesbaden und 
dem daran angeschlossenen Partner-Event der Move Aliance im Mitt elpunkt. Aber darüber hinaus 
gibt es noch viel mehr aus der ProMovers-Familie zu berichten. 

PRO
MOVERS

„Der Club der rosa Bändel“ stellt sich vor
„Der Club der roten Bänder“ heißt die mit dem Grimme-Preis 
ausgezeichnete Romanverfi lmung und TV-Serie – „Der Club 
der rosa Bändel“ hieß es dagegen beim Move-Alliance-Event 
für die ProMovers: Als „Wiedererkennungs“-Gadget wurden 
bei der Mitgliederversammlung am ersten Tag rund 40 rosa 
Schnürbänder an die anwesenden ProMovers verteilt; die 
Idee dahinter war einfach: Als jüngster „Neuzugang“ in der 

MoveExpert-Teams-Kanal läuft 

eine oder andere trug das Erkennungsbändel anstel-
le des offi  ziellen Lanyards für das eigene Namensschild.
Unser Bild o. zeigt (v. l.) ProMovers-Vorstand Markus Sonnen, 
Vorstand Lukas Brüggemann und Geschäft sführer Ralph-Ma-
thias Niering.

inzwischen sehr großen 
Gemeinschaft  der Move 
Alliance sollten die Part-
ner und Gesellschaft er 
der Confern, Euromo-
vers und Transrati o ihre 
neuen Kollegen sofort 
erkennen und begrüßen 
können.
Zwar schnürte nicht 
jeder seine Schu-
he um, doch der 

ProMovers und Move Alliance, der neue Microsoft -Teams-Kanal zum 
„MoveExpert“-QM.
MoveExpert basiert auf einer Weiterentwicklung des ProMovers-QM-
Systems und des Systems der Move Alliance. Seit 1. April hat es bei den 
Partnern die bisherige Auditi erung und folglich auch die Beurkundung 
abgelöst.
Der neue Kanal ist das zentrale Verbindungsstück zwischen der QM-
Zentrale und den Mitgliedern. In ihm passiert weit mehr als eine Kom-
munikati on untereinander, in ihm sind alle relevanten Dokumente ab-
gelegt, die mit dem QM-System in Verbindung stehen. Dabei kann ein 
ProMover nur seinen eigenen digitalen Ordner einsehen und nutzen, die 
seiner Kollegenbetriebe sind ihm nicht zugänglich. Ausschließlich der 
Administrator, in diesem Fall ist das 
Geschäft sführer Ralph-Mathias Nie-
ring, kann auf die Dokumente zu-
greifen und Aufgaben einstellen.

Er ist das eigentliche Herzstück des neuen ge-
meinsamen Qualitätsmanagement-Systems von 
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Mehrere sachbezogene Entscheidungen standen im Mitt elpunkt der ProMovers-Mitgliederversammlung am 23. April in Wiesba-
den: Nach der Entlastung des Vorstandes und der Geschäft sführung ging es um die Wahl der Rechnungsprüfer und Änderungen an 
der Satzung: So kann sich ProMovers künft ig die externe Prüfung des Jahresabschlussberichts sparen.
ProMovers ist seit der Gründung 2022 stark gewachsen – aus 13 Gründern wurde eine Gemeinschaft  von aktuell 59 Betrieben. 
Durch den Anschluss vor knapp einem Jahr an die Move Alliance und das gemeinsam entwickelte QM-System können die Partner 
auf ein stärkeres Netzwerk, gehobene Qualitätsstandards und Einkaufsvorteile setzen.
Während der Mitgliederversammlung gab es einige Diskussionen über den Status, den ProMovers aktuell in der Move Alliance ein-
nimmt: Die Mitgliedschaft  ist weiter bis zum Jahresende „auf Probe“ beschlossen, im Juli sollen die Gespräche über einen festen Ein-
tritt  in die Move Alliance weitergeführt werden. Aktuell entwickelt das ProMovers Head Offi  ce einen Fragebogen, der von den Mit-
gliedern Einschätzungen zu diesem Thema, aber auch zu anderen Punkten wie der eigenen Außendarstellung einholen soll.
Und nicht zuletzt haben im Flörsheimer Head Offi  ce bereits die Planungen für die Feier zum fünft en Geburtstag am 19. Januar 2027 
begonnen – mehr dazu in den kommenden Wochen.

Neues Fördermitglied: SCHUNCK GROUP
ProMovers bietet seinen Mitgliedern hochwerti ge und bran-
chennahe Lösungen für die Möbellogisti k. Dafür arbeiten wir 
mit ausgewählten Partnern zusammen, die unseren Verband 
und unsere Mitglieder unterstützen.
Unsere Fördermitglieder sind gleichzeiti g Kooperati onspart-
ner, die sich akti v in unsere Gemeinschaft  einbringen. Und wir 
dürfen jetzt ein weiteres Fördermitglied neu begrüßen: Die 
SCHUNCK GROUP ist seit über 40 Jahren einer der führen-
den Spezialisten für Versicherungslösungen für nati onal und 
internati onal täti ge Möbelspediteure und Umzugsunterneh-
men. Als Branchenexperte bietet SCHUNCK das komplett e 
Versicherungsspektrum – von Verkehrs-, Transport- und Be-
triebshaft pfl icht über Sach-, Flott en- und Umzugstransport-
versicherungen bis hin zu modernen Absicherungslösungen 
wie Cyberversicherungen.

für die spezifi schen Risiken der Branche.
Ergänzt wird das breite Portf olio durch digitale Lösungen und 
automati sierte Prozesse, die eine schnelle Anmeldung, transpa-
rente Schadenbearbeitung und effi  ziente Abläufe ermöglichen.
Als prägender Anbieter am Markt ist die SCHUNCK GROUP tra-
diti onell eng vernetzt mit nati onalen und internati onalen Part-
nern wie FIDI, OMNI, UTS Deutschland und DMG. Wir freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Fach- und Versicherungs-
experten beobachten den 
Umzugs- und Versiche-
rungsmarkt konti nuierlich 
und entwickeln gemeinsam 
mit Kunden und Part-
nern passgenaue Lösungen 






